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ganz unzugängliche l lülfsuiittel zum Studium

dei Amerikanischen Sprachen ich dem Wohl-

wollen des |..etzteren und seines allgemein

verehrten Hrn. Bruders , und v\ ie viele , von

Dr. Seetzen zu Kahira gemacl i Sprach-

sammlungen ich der Güte des '^-'rn. von Liii-

denau verdanke, habe ich schon sonst ge-

rühmt, kann ich aber nicht genug rühmen.

Atich dem würdigen Hm. Bischof Müritei

und Hrn. Prof. Eöeling, Hrn. Prof. Lichten-

stein ^ llni.Di. Fiorillo zu Göttingen, Hrn.

(Juandt zu Jlerrnhuth danke ich iiochmalils

für ihre wohlvyollende Unterstützung. Wirk-

lich bin ich im Besitze von äo vielen Hülfs

mitteln über die Sprachen Afrikci's uöd Arne

rika's, dafs der Reichthum der daher geflos-

senen Nachrichten für jede billige Erwar

tung überraschend grofs seyn wird. Meine

^ehr ansehnliche liuguistisclie Sammlung

enthält die von mir eigenhändig gemachtei]

vollständigen Auszüge oder Abschriften aucl
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welche vor des Hrn. Kammerberrn Alex,
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